
Antrag von BÜNDNIS90 / DIE GRÜNEN 

für die Sitzung des Fachausschusses „Umwelt, Klima und Energie“ 

des Beirats Schwachhausen am 03.06.2026 

 

Der Fachausschuss möge beschließen: 

Der Fachausschuss „Umwelt, Klima und Energie“ des Beirats Schwachhausen fordert die 

Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft auf, das Projektvorhaben „klimaangepasste 

Straßenumgestaltung im Bereich Scharnhorststraße“ in die Umsetzung zu bringen und mit den 

von Hansewasser geplanten Kanalsanierungsmaßnahmen im Bereich Scharnhorststraße für 

2026/207 zu koordinieren, um hier größtmögliche Synergieeffekte erzielen zu können. 

 

Begründung: 

Das Projektvorhaben „klimaangepasste Straßenumgestaltung in Bremen“ wurde 2025 vom 

Bund mit einer Fördersumme von 1,7 Millionen Euro gefördert, das Land Bremen wird diese 

Förderung mit rund 300.000 Euro ergänzen. Umgesetzt werden soll diese Maßnahme in der 

Delmestraße in der Bremer Neustadt sowie in der Scharnhorststraße in Schwachhausen. 

Am 20.11.2025 wurde dem Beirat Schwachhausen im Rahmen einer Beiratssitzung eine erste 

Planung für die Straßenumgestaltungsmaßnahmen in der Scharnhorststraße vorgestellt. Der 

Entwurf sah eine Umsetzung für eine Straßenseite vor. Der Beirat hat um Prüfung bzw. 

Weiterentwicklung dieser Pläne gebeten, da der Beirat von einer beidseitigen Umsetzung dieser 

Maßnahme ausgeht. 

Auf Rückfrage des Ortsamtes Schwachhausen/Vahr erreichte den Beirat im März 2026 die 

Information, dass das Projekt Scharnhorststraße als Förderprojekt mit der Delmestraße in der 

Neustadt gekoppelt ist und beide Projekte somit gleichzeitig angestoßen werden müssten, sowie 

darüber hinausgehend der Sachstand, dass für die Umsetzung der im Beirat vorgestellten 

Planung eine vom Fachbereich anvisierte Projektstelle nicht erfolgreich besetzt werden konnte, 

und nun eine Vergabe der Planungsleistung an ein Büro vorgezogen wird. Dies werde die 

Terminierung der Umsetzung verzögern. 

Gleichzeitig wird aber nun Hansewasser im Bereich der Scharnhorststraße umfassende 

Kanalsanierungsarbeiten durchführen im Zeitraum von 05.2026 bis 09.2027 

Der Beirat Schwachhausen hat in der Vergangenheit wiederholt Beschlüsse zu einer 

Koordinierung von Baumaßnahmen gefasst, um Abläufe zu beschleunigen, vor allem aber, um 

Synergieeffekte zu erzielen. 

Zum Themenbereich „Koordinierung von Baumaßnahmen“ hat der Senat in seiner Antwort 

vom 21.04.2026 auf die Anfrage S04 vom 11.03.2026 „Gut Fernwärmerohr will Weile haben?“ 

formuliert: „…Im Rahmen der Fach-AG Baustellenkoordination sollen auch Synergien mit 

anderen Bauvorhaben z.B. Schwammstadtvorhaben unterstützt werden.“ 

Die geplanten Kanalsanierungsmaßnahmen bieten die konkrete Möglichkeit, die 

klimaangepasste Straßenumgestaltung der Scharnhorststraße zeitgleich umzusetzen und so 

Kosten, Bauzeiten sowie Belastungen für Anwohnerinnen und Anwohner zu reduzieren und 

vor allem, das bereits mit Fördergeldern hinterlegte Straßenumgestaltungsprojekt 

Scharnhorststraße in die Umsetzung zu bringen. 


